
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

soeben hat die deutsche Softwareschmiede Synium, spezialisiert auf die Mac-Plattform und bekannt durch
Software wie MacStammbaum, Screenium und iFinance, ein neues Produkt herausgebracht:

Synium FiveActs

Ausgelegt ist die Software für Autoren von Filmdrehbüchern, Theater- und Bühnenstücken, aber auch
"normale Geschichtenschreiber" sind Zielgruppe.

Damit macht es sowohl Papyrus/Scrivener auf der einen und Final Draft auf der anderen Seite Konkurrenz,
und das sogar gleichzeitig.

Und nachdem ich alle drei genannten Produkte besitze, habe ich bereits die Demo von FiveActs
heruntergeladen und berichte dann später darüber.

Hier geht's zur Produktseite:
https://www.syniumsoftware.com/de/fiveacts

Was ist eure Meinung?
Braucht der Markt noch eine weitere Schriftstellersoftware?
Wenn schon eine preisgünstige Konkurrenz zu Final Draft etabliert werden soll, ist es sinnvoll, diese mit
Prosatext-Funktionen zur Eierlegenden Wollmilchsau machen zu wollen?
Meines Erachtens ist die Frage, inwiefern es zweckdienlich ist, eine Lowcost-Alternative zu Final Draft auf
den Markt zu bringen, wenn diese Alternative sowieso nur auf den höherpreisigen Apple-Plattformen lauffähig
ist.

Freu mich auf eure Meinung!

Liebe Grüße
Euer Kojote

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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